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Bei bestem Sommerwetter machte sich kürzlich ein

Großaufgebot von insgesamt 32Schwimmerinnen und

Schwimmern des TSV Pattensen auf den Weg ins

Lehrter Freibad, um dort am Sommer- und

Masterswettkampf teilzunehmen. Ziel war es, sich mit

weiteren 15 Vereinen in zahlreichen Einzel- und

Staffelwettkämpfen zu messen, am Ende möglichst viele

Medaillen zu gewinnen und Bestzeiten zu erzielen. Das

Schwimmfest wurde in zwei Wettkampfabschnitte

aufgeteilt, damit es während der Veranstaltung nicht zu

voll am Beckenrand wird. Morgens begannen die

jüngeren Aktiven bis Jahrgang 2011. Schon hier

zeichnete sich ab, dass die guten äußeren Bedingungen

unter freiem Himmel viele Nachwuchsschwimmer zu

Bestzeiten antreiben würde. Mit Janosch Weymar (Jahrgang 2014), Selina von Daacke (2013), Atahan Uzun (2015), Malina

Stamm (2015), Lilly Schmidt (2012), Nicola Schletz (2012), Maximilian Miller (2013), SmilaFlorentine Meyer (2014) und

Malea Ahlers (2014) schafften es gleich 10 TSV-Aktive, eine 100-prozentige Bestzeitenquote zu erreichen, denn jeder ihrer

vier Wettkampfstarts war am Ende ein neuer, persönlicher Rekord. Hinzu kam auch noch eine tolle Medaillenausbeute des

Nachwuchses der TSV-Schwimmsparte, denn Anela Ahlers (2012) und ihre Schwester Malea (beide über 50m

Schmetterling), Keno Kägebein (2013, über die 50m-Strecken Schmetterling, Brust und Rücken, sowie die 100m Brust),

Niklas Kriemelmeyer (2014, über 100m Rücken), Diana Sievers (2012, über 100m Freistil), Marie Spangenberg (2012, über

100m Schmetterling), sowie Meike Spangenberg (2012, über 50m und 100m Rücken) schafften es, über ihre absolvierten

Einzelstrecken zu gewinnen und sich daher am Wettkampfende ganz oben auf dem Siegerpodest die Goldmedaille abholen

zu dürfen. Dazu gab es auch noch zwei Staffelerfolge der jüngeren Jahrgänge, denn die 4x50m Lagen, Mixed-Staffel in der

Besetzung Meike Spangenberg (Rücken), Niklas Kriemelmeyer (Brust), Martin Beutnagel (2010, Schmetterling) und Marie

Spangenberg (Kraul) erreichte in der Endzeit von 2:59,40 Minuten einen starken 3. Platz und die 4 x 50m Freistil, Mixed-

Staffel in der Besetzung Anna Carlotta Ebinger (2012), Meike Spangenberg, Janosch Weymar und Martin Beutnagel schaffte

es sogar, mit der Zeit von 2:41,12 Minuten den 2. Platz zu belegen.Für die älteren Schwimmerinnen und Schwimmer des

TSV Pattensen sowie die Masters begann der Wettkampf erst nach einer etwa einstündigen Mittagspause um etwa 13.30

Uhr, hier hatte ein Großteil des Nachwuchses nach der erfolgten Siegerehrung bereits das Veranstaltungsgelände verlassen

und war glücklich und zufrieden auf dem Weg nach Hause. Die meisten neuen Bestzeiten konnten hier Kim Kägebein (2009)

mit 3, sowie Martin Beutnagel, Hannah Gerecke und Linda Sievers (beide 2008) erreichen. Katja Breithaupt (2001) hatte

aufgrund ihres Alters, wie im letzten Jahr auch, wieder die Möglichkeit, sowohl in den normalen, als auch in den Masters-

Wettkämpfen über die Sprintstrecken an den Start zu gehen und sicherte sich so insgesamt 7 Siege verbunden mit dem

Gewinn von Goldmedaillen. Ihr folgten Martin Beutnagel (über 50m und 100m Brust, sowie 50m und 100m Freistil) und Linda

Sievers (über 50m und 100m Rücken, sowie 50m Freistil und 200m Lagen) mit jeweils 4 Platzierungen ganz oben auf dem

Treppchen, sowie Ann-Charlotte Märtens (2009, über 100m Schmetterling) und Kim Kägebein (über 100m Brust) mit jeweils

einer gewonnenen Goldmedaille.Leider wurde der Wettkampf in diesem Jahr nicht von ganz so vielen Schwimmvereinen mit

deren Aktiven besucht, da es am gleichen Wochenende noch weitere Schwimmveranstaltungen anderer Clubs im näheren

Umkreis der Region gab. Dieses führte dazu, dass der Abstand der Einzelstarts bei den Aktiven teilweise sehr kurz war und

https://blz.li/3s9f



die Rennen dicht hintereinander ohne wirkliche Pausen erfolgten. Umso höher sind daher die trotzdem über den ganzen Tag

verteilten, erstklassigen Leistungen der TSV-Schwimmerinnen und -schwimmer zu bewerten.


